


Vor vielen hundert Jahren erblickt  
Prinz Anton als erstes Kind von Königin  
Mathilde und König Wilhelm das Licht 
der Welt. Das Königspaar ist voller Stolz 
und kümmert sich liebevoll um seinen  
wertvollsten Schatz.

Als Anton zu krabbeln beginnt,  
bekommt er an vielen Körperstellen  
merkwürdige blaue Flecken.  
Wilhelm und Mathilde machen sich  
große Sorgen. Obwohl die blauen  
Flecken nach einiger Zeit wieder  
verschwinden, haben sie Angst, ihr  
einziger Sohn könnte verflucht sein.

Male das königliche 
Wappen aus!

Blaue Flecken sind  
Verletzungen in Deinem  
Körper. Warum? Das Blut 
färbt die Haut blau. 



In ihrer Not suchen sie Hilfe beim weisesten  
Mann des ganzen Königreiches: dem Zauberer.

Der Zauberer erklärt: „Es gibt ein ganz besonderes 
und seltenes Blut, bei dem der Klebstoff fehlt. 
Dadurch ‚gerinnt’ das Blut nicht richtig.“ 
Deshalb bekommt Anton schneller blaue Flecken, 
wenn er sich stößt und blutet länger als andere 
Kinder, wenn er sich verletzt. 

Das Königspaar ist erleichtert und der Zauberer 
verspricht, eine Medizin zu entwickeln, die den  

fehlenden Stoff im Blut ersetzen kann.

Findest Du die  
Kröte und den Kessel  
des Zauberers?

Nur wenige Menschen werden  mit diesem außergewöhnlichen Blut geboren: Einer von  
5.000 Jungen hat dieses Blut. 



Prinz Anton wird älter und  
verbringt viel Zeit mit seinen 
Freunden Peter, Emil und Paul. 
Doch beim Spielen muss er 
immer vorsichtig sein, damit  
er sich nicht verletzt. 

Peter, Emil und Paul spielen  
Fangen und Verstecken, üben 
Bogenschießen und Schwert­
kampf, reiten auf ihren Holz­
pferden und klettern auf Bäume 
und Mauern. Doch Anton  
darf fast immer nur zugucken.  
Er denkt sich: „Ich möchte auch  
diese ganzen Sachen machen, die 
so viel Spaß machen.“

Verbinde die Punkte, damit Anton 
auch ein Schwert bekommt!

Aber Mathilde ermahnt  
ihn ständig:  
„Sei vorsichtig, mein Sohn!  
Denk an Dein besonderes Blut.“



Findest Du den  
richtigen Weg  
zum Pokal? 

Die Zeit vergeht. Peter, Emil und Paul  
sind gute Reiter und Schwertkämpfer. 
Bald schon steht ein Turnier an.

Die Stimmung ist großartig. Nur Anton 
ist traurig, denn er darf nicht mitmachen. 
„Ich möchte auch ein Ritter sein und  
an Turnieren teilnehmen!“, denkt er.



Mathilde und Wilhelm können es nicht länger  
ertragen, ihr Kind so traurig zu sehen. Sie  
rufen den Zauberer herbei: „Haben Sie eine  
Medizin für unseren Sohn Anton gebraut?“
Der Zauberer holt ein kleines Glasfläschchen  
aus seinem Umhang hervor und sagt:  
„Ja. Diesen Trank muss Anton jetzt regelmäßig  
nehmen. Dann kann er genauso toben wie seine 
Freunde und Ritter werden.“

Male den Hut 
des Zauberers 
aus!

Eine Zutat im Trank ersetzt  
den fehlenden Stoff in Antons 
Blut. Jetzt kann sein Blut  
ganz normal gerinnen und  
seine Wunden heilen schneller.



Anton freut sich riesig über seine neue 
Freiheit: „Endlich kann ich mit meinen 
Freunden alles unternehmen!“  
Von nun an trainieren sie alle zusammen.  
Antons erstes Turnier rückt immer näher.

Anton gewinnt direkt bei seinem ersten 
Wettkampf. Er ist sehr stolz auf sich  
und jubelt: „Dank des Tranks kann ich  
der beste Ritter aller Zeiten werden!“

Finde Antons  
Eltern, den Igel  
und den Hasen!



Gemeinsam kehren Anton, Peter,  
Emil und Paul mit ihren Preisen nach 
Hause zurück. Dort warten schon das 
Königspaar, der Zauberer und die anderen 
Bewohner der Burg auf die Jungs.  
Alle freuen sich mit ihnen und feiern  
gemeinsam den Erfolg.

Male die Burg und  
ihre Bewohner aus.



Der kleine Anton möchte unbedingt  
Ritter werden. Leider fehlt seinem Blut 
ein besonderer Stoff. Deswegen bekommt 
er ganz schnell blaue Flecken und muss 
immer sehr vorsichtig sein. Kann der  
Zauberer ihm helfen? 
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